
Modularer Vokationskurs              1. Jahr
Zeitschiene

1. SchuldekanInnen informieren Schulleitungen und inter-
essierte LehrerInnen über die neue Form.

2. Anmeldung und Start- und Kursberatungsgespräche 

mit den KandidatInnen, beides kann ab sofort 
jederzeit mit neuen KandidatInnen erfolgen.

3. Abgestimmtes FoBi-Angebot der teilnehmenden SDe 
alle bieten regelmäßig geeignete FoBi´en zu den 
7 Di​men​sionen an.
4. Dazu werden mit den KandidatInnen immer wieder
Kursberatungsgespräche durchgeführt.

5. Die SDe bieten jährlich ein Wochenende zu einer der 

7 Dimensionen an. Die Teilnahme an zwei solcher 
Seminar-Wochenenden ist von jedem/r Kandidaten/in 
verbindlich nachzuweisen. Die Teilnahme an den 2 
verpflichtenden Seminar-Wochenenden kann nicht 
auf die Module zu den Dimensionen angerechnet 
werden.




2. Jahr
6.  SEQ CHAPTER \h \r 1Die SDe bieten im 2. Jahr weiterhin regelmäßig  

geeignete FoBi´en zu den 7 Dimensionen an. Wenn 
neue KandidatInnen dazustoßen, steigen diese sofort
in das Kurssystem ein und besuchen die FoBi´en, die 
gerade angeboten werden. Insgesamt muss gewähr-

leistet sein, dass im Laufe von 3 Jahren eine ausrei-

chende Anzahl von FoBi´en zu allen 7 Dimensionen 
angeboten wird. 

7. Sobald sich ausreichend KandidatInnen bereitfinden, 
werden Praxis-Austauschgruppen eingerichtet. Dies
kann bereits im ersten, aber auch im dritten Jahr ge-

schehen. Sie finden in einer Serie von 8 bis 10 Sitz-
ungen statt. Jede/r KandidatIn muss kontinuierlich 
an mindestens 6 Sitzungen teilgenommen haben. 

Die Praxis-Gruppen haben folgende Schwerpunkte: 


a) fachdidaktische Fragestellungen 

b) Spiritualität und Theologie

c) Persönliche Fragen

   ■ Erzählen

   ■ Stille und Gebet

   ■ Singen im RU

   ■ Bibeldidaktik - Elementarisierung

   ■ Symboldidaktik

   ■ Bilddidaktik

   ■ oder andere Themen der Fachdidaktik RU


3. Jahr
8.  SEQ CHAPTER \h \r 1Auch in diesem Jahr bieten die SDe weiterhin 
regelmäßig geeignete FoBi´en zu den 7 Dimensionen 
an. Vor Beginn des 3. Jahres muss geplant werden, 
welche Dimensionen noch fehlen. 

Wenn neue KandidatInnen dazustoßen, steigen diese  
sofort in das Kurssystem ein und besuchen die 
FoBi´en, die gerade angeboten werden.
9.  SEQ CHAPTER \h \r 1Am Ende des dritten Jahres haben die KandidatInnen 
12 halbtägige FoBi´en zu den 7 Dimensionen besucht, 
zusätzlich 3 Wochenendseminare, 2 davon waren 
Pflicht, ein fakultativ besuchtes drittes deckt die 
FoBi´en 13 und 14 zu den 7 Dimensionen ab. Alternativ
dazu können sie zwei weitere halbtägige FoBi´en auch 
zusätzlich belegt haben. Dies alles weisen sie mit 
Testaten nach. 
10. SDe führen ein abschließendes Gespräch, in dem 

der gesamte Kursverlauf noch einmal besprochen 
wird. Was wurde gelernt? Was waren die persönlich 
und berufsbiographisch wichtigen Erfahrungen? 

Es findet ein Vokationsgespräch statt. 

Dann kann der Vokations-Antrag an den OKR 

gestellt werden.

11. Die Übergabe der Vokationsurkunde regelt jede/r SD 

selber. Sie geschieht vornehmlich in den regionalen 
Vokationsgottesdiensten am Beginn des Schuljahrs.
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